


Dokumentation (eines Verdachts) von (sexualisierter) Gewalt

1. Sachdokumentation
 Datum:						Ort:


· Name und Alter der betroffenen Person


· Name und Alter der verdächtigen Person


· Beziehungsstatus der Personen untereinander



· Genaue Beobachtung/Beschreibung der Situation (Ort, Zeit, involvierte Personen ggf. anonymisiert, möglichst detaillierte Beschreibung aller Einzelheiten) – auf Extraseite/Rückseite fortführen, wenn Platz hier nicht ausreicht







· Mit wem habe ich Beobachtungen/ Gefühle hierzu ausgetauscht?








Dieser Bogen muss gut verschlossen und für andere nicht zugänglich aufbewahrt werden!!!


2. Reflexionsdokumentation
· Was lösen die Beobachtungen bei mir aus?



· Gibt es andere Erklärungsmöglichkeiten für das Wahrgenommene?



· Was ist meine eigene Vermutung oder Hypothese dazu, was mit dem Kind/Jugendlichen geschieht, wenn nicht interveniert wird?





· Wen im Umfeld des Kindes/Jugendlichen stelle ich mir als Unterstützung für das Kind vor?




· Was glaube ich nicht tun zu dürfen, weil es mir schädlich für das Kind/die*den Jugendlichen erscheint?





· Was sollten meine nächsten Schritte sein? Wie sieht zum Beispiel die Weiterleitung an Dienstvorgesetzte aus?






· Müssen unmittelbare Schutzmaßnahmen getroffen werden, wenn ja, welche?






Dieser Bogen ist anonymisiert auszufüllen!!!
In Anlehnung an Vorlage aus EKiR 2019, Schutzkonzepte praktisch, S. 40f.
CVJM-Ostwerk e. V.
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